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Dezentraler Sozialer Dienst - Fachkraft

1. Stellenbezeichnung
Dezentraler Sozialer Dienst - Fachkraft

2. Stelleninhaber

3. Stellvertretung
>keine<

4. Vorgesetzte Stelle
Wohnbereichsleitung

5. Vertretung

Mitarbeiter/-innen der Begleitung, Betreuung und Pflege, kollegialer Ansatz mit
entsprechender Aufgabenzuordnung

6. Nachgeordnete Stelle
Betreuungsassistenten

7. Zusatzliche Weisungsbefugnis
Betreuungsassistenten

8. Ziele der Stelle

8.1Sicherstellen und Fordern einer christlich-diakonischen Betreuung und Begleitung
der Bewohner/-innen unter Beachtung der Freiheit, der Wirde und der Individu-
alitat aller Bewohner/-innen bis zum Tod.

8.2 Dafur Sorge tragen, dass bei allen Initiativen und Aktivitaten im Zusammenhang
mit der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Begleitung, Betreuung und
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Pflege die Zielsetzungen des Leitbildes und der Gesamtkonzeption berucksich-
tigt werden.

8.3 Integrieren aktueller und zukunftsorientierter Konzepte der Altenhilfe und geronto-
psychiatrischen / -therapeutischen Fachwissens in die Planung, Durchflhrung
und Dokumentation der individuellen Betreuungs- und Begleitungsprozesse.

8.4Fdrdern der Selbstbestimmung und Lebenszufriedenheit der Bewohner/-innen
durch eine individuelle und bedurfnisorientierte Betreuung und Gestaltung des
Alltags.

8.5Fordern und Reaktivieren von Fahigkeiten und Fertigkeiten der Bewohner/-innen
und weitestgehender Erhalt der Selbststandigkeit und Eigenverantwortlichkeit.

8.6 Aktives Mitarbeiten bei der Gestaltung der Arbeitssituation im Wohnbereich sowie
bei der Schaffung und Sicherstellung einer freundlichen, wohnlichen und offe-
nen Atmosphare innerhalb des Wohnbereiches. Kundenorientierung ist Grund-
prinzip.

8.7 Ansprechpartner fur Bewohner/-innen, Angehorige, Betreuer und Mitarbeiter/-in-
nen in allen Belangen der Betreuung, Begleitung und des Wohnens.

9. Tatigkeitsfelder / Aufgaben der Stelleninhaberin

9.1 Bewohnerbezogene Aufgaben
»  Mitgestaltung eines von den Bewohner/-innen als sinnvoll erlebten Alltags

»  Erarbeitung der Betreuungsplanung (und Pflegeplanung) nach Einzug des Be-
wohners und im weiteren Verlauf in Kooperation mit der examinierten Bezugs-
pflegekraft

»  Evaluation der Betreuungsplanung (und Pflegeplanung) in Zusammenarbeit mit
der examinierten Bezugspflegekraft auf Basis der Wohnbereichsplanung.

»  Umsetzung einer konsequenten Biographiearbeit und Nutzung der Informatio-
nen in der Planung von Begleitung und Betreuung in Kooperation mit dem
.Pflegeteam®
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»  Entwicklung einer individuell angepassten Tagesstruktur fur die jeweiligen Be-
wohner/-innen in Kooperation mit dem ,Pflegeteam”

»  Einbezug von gerontopsychiatrischen Arbeitskonzepten und therapeutischen
Ansatzen in die praktische Arbeit

»  Konzeption und/oder Durchfihrung von Einzelbetreuungsmallnahmen im Rah-
men der Betreuungs- und Pflegeplanung

»  Konzeption und/oder Durchfihrung taglicher Gruppenbetreuungsmalinahmen,
in Kooperation mit dem ,Pflegeteam®

»  Planung und Durchfuhrung von Wahrnehmungstrainings und Aktivierung von
Gedachtnisleistungen

»  Motivierung zur Teilnahme, Zufuhrung und Begleitung der Bewohner/-innen zu
Veranstaltungen und Aktivitaten

»  Anleitung und Forderung beim Wiedererlernen und Durchfihren von Handlun-
gen des taglichen Lebens und Unterstiutzung der Bewohner/-innen bei der All-
tagsbewaltigung

»  Forderung von Kontakten und gegenseitiger Hilfe zwischen den Bewohner/-in-
nen

»  Ansprechpartner fir Bewohner/-innen, Angehdérige und Betreuer in den Berei-

chen Begleitung, Betreuung und Wohnen

9.2 Mitarbeiterbezogene Aufgaben

>

>

Teilnahme an der Besprechung des Sozialen Dienstes ,Runder Tisch* mit zentra-
lem und dezentralem Sozialen Dienst und der Pflegedienstleitung

RegelmaRige und aktive Teilnahme an Ubergabebesprechungen (1 x pro Woche)
zur Gewahrleistung einer bedarfsgerechten Begleitung und Betreuung der Be-
wohner/-innen

Beratung der Pflegemitarbeiter/-innen zu einer bewohnerorientierten individuellen
Begleitung, Betreuung sowie Pflege und Gestaltung des Wohnumfeldes

Initiative, Einleitung und Moderation von Fallbesprechungen in Absprache mit der
Wohnbereichsleitung

Initiieren, EinfUhren, Unterstitzen und Durchfihren von besonderen Projekten
und Konzepten im Bereich der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Beglei-
tung, Betreuung und Pflege innerhalb der Wohnbereiche in Kooperation mit der
Wohnbereichsleitung und dem ,Pflegeteam*

Nach Absprache mit der Pflegedienstleitung Anleitung und Praxisbegleitung von
Schduler/-innen und Praktikant/-innen im Rahmen eines speziellen Praktikums
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» Absprache, gemeinsame Planung und Koordination wohnbereichsubergreifender

Aktivitaten (Gymnastik, Ausflige, Feste) und enge Kooperation mit dem Zentra-
len Sozialen Dienst

9.3 Betriebsbezogene Aufgaben

>

>

Dokumentation der Begleitung- und Betreuungsmallnahmen in das bestehende
Dokumentationssystem (,Pflegeberichtsblatt‘ o. a.)

Initiierung, Unterstlitzung und Durchflihrung von Projekten und Konzepten im Be-
reich der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Begleitung, Betreuung und
Pflege

Erstellen des regelmaligen Wochenplans fur Veranstaltungen und Aktivitaten in-
nerhalb des Wohnbereiches unter Berucksichtigung der aktuellen Bewohner-
struktur und in Kooperation mit der Wohnbereichsleitung

Organisation und Mit-Durchfiuhrung der gerontopsychiatrischen Umgebungsge-
staltung

Auswahl und Veranlassung von Anschaffung erforderlicher Arbeitsmittel / Materi-
alien fur Mallnahmen der gerontopsychiatrischen / therapeutischen Begleitung,
Betreuung und Pflege im Wohnbereich im Rahmen des ,Gerontobudget® (400,00
EUR pro Jahr), in Kooperation mit der Pflegedienstleitung und/oder Wohnbe-
reichsleitung

10. Kommunikationsbild
Im Hinblick auf die genannten Ziele unterhalt die Stelleninhaberin / der Stelleninha-
ber enge Beziehungen

o Zum gesamten Personal innerhalb des Wohnbereiches, ins
besondere zu den Mitarbeiter/-innen im Bereich Begleitung,
Betreuung und Pflege.

o der Wohnbereichsleitung bzw. deren Stellvertretung,
o Zu den Bewohner/-innen und ihren Angehorigen;
. Und anderen.

Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber stellt insbesondere die erforderliche Infor-
mationsweitergabe innerhalb des Pflege- und Betreuungsteams (z. B. im Rahmen
der Ubergabebesprechungen) sicher.
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11. Anforderungsprofil
Um den Anforderungen der Stelle gerecht zu werden, muss die Stelleninhaberin /
der Stelleninhaber die folgenden Voraussetzungen erflllen:

11.1 Fachliche Qualifikation
e Fundierte Kenntnisse im Bereich des sozialen Dienstes.
e Dreijahrige einschlagige Ausbildung (Altenpfleger/-in, Ergothera-
peut/-in u .a.).
e Abschluss einer Fort- / Weiterbildung fur die Tatigkeit des Sozialen
Dienstes (Gerontopsychiatrie und ahnliches).

11.2 Personliche Eignung

e Fahigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation und Kooperation mit
Bewohner/-innen, Mitarbeiter/-innen und Vorgesetzten;

e personliches Engagement in der Arbeit mit alten Menschen;

e Fahigkeit zum verstandnisvollen Umgang mit alten Menschen, Ein-
fuhlungsvermdgen in deren Situation;

e Entscheidungsfreudigkeit und Verantwortungsbereitschaft;

e gutes Beurteilungsvermogen, Problembewusstsein und Kritikfahig-
keit;

e organisatorische Fahigkeiten;

e Bereitschaft und Fahigkeit zu wirtschaftlichem Denken und Han-
deln;

e Bereitschaft zur standigen Fort- und Weiterbildung.

e Und anderes.

Weitere Regelungen

Diese Stellenbeschreibung ist Ausgangspunkt und Grundlage der Mitarbeitergespra-
che. Die Stellenbeschreibung kann jederzeit den betrieblichen und persdnlichen Ge-
gebenheiten angepasst, bzw. modifiziert werden. Sie ist Anlage des Dienstvertrages.

Im Bedarfsfall missen zusatzliche bzw. andere Aufgaben oder Einzelauftrage Uber-
nommen werden.

Der Stelleninhaber ist dem Berufsgeheimnis gemafl §§ 4 und 5 der Arbeits- und Ver-
tragsrichtlinien verpflichtet. Die Annahme von Geld und Geschenken ist nach dem
Heimgesetz gemaf § 14 Absatz 5 untersagt.
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Personalentwicklung

Eine Beurteilung der Stelleninhaberin / des Stelleninhabers erfolgt regelmafig (min-
destens einmal jahrlich) im Rahmen von Personalentwicklungsgesprachen. Zustan-
dig fur die Standortbestimmung ist die Wohnbereichsleitung in Kooperation mit der
Pflegedienstleitung.

Die vorliegende Stellenbeschreibung tritt mit Datum der Unterzeichnung in Kraft und

gilt, bis sie durch eine neue Stellenbeschreibung ersetzt wird.

Die vorliegende Stellenbeschreibung wird spatestens nach drei Jahren Uberprift.
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Mitarbeiter/-innen der Begleitung, Betreuung und Pflege, kollegialer Ansatz mit entsprechender Aufgabenzuordnung



		Nachgeordnete Stelle





 Betreuungsassistenten





		Zusätzliche Weisungsbefugnis





 Betreuungsassistenten



		Ziele der Stelle





				Sicherstellen und Fördern einer christlich-diakonischen Betreuung und Begleitung der Bewohner/-innen unter Beachtung der Freiheit, der Würde und der Individualität aller Bewohner/-innen bis zum Tod.











				 Dafür Sorge tragen, dass bei allen Initiativen und Aktivitäten im Zusammenhang mit der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Begleitung, Betreuung und Pflege die Zielsetzungen des Leitbildes und der Gesamtkonzeption berücksichtigt werden.











				Integrieren aktueller und zukunftsorientierter Konzepte der Altenhilfe und gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Fachwissens in die Planung, Durchführung und Dokumentation der individuellen Betreuungs- und Begleitungsprozesse. 



		Fördern der Selbstbestimmung und Lebenszufriedenheit der Bewohner/-innen durch eine individuelle und bedürfnisorientierte Betreuung und Gestaltung des Alltags.











				Fördern und Reaktivieren von Fähigkeiten und Fertigkeiten der Bewohner/-innen und weitestgehender Erhalt der Selbstständigkeit und Eigenverantwortlichkeit.











				Aktives Mitarbeiten bei der Gestaltung der Arbeitssituation im Wohnbereich sowie bei der Schaffung und Sicherstellung einer freundlichen, wohnlichen und offenen Atmosphäre innerhalb des Wohnbereiches. Kundenorientierung ist Grundprinzip.











				Ansprechpartner für Bewohner/-innen, Angehörige, Betreuer und Mitarbeiter/-innen in allen Belangen der Betreuung, Begleitung und des Wohnens.













		Tätigkeitsfelder / Aufgaben der Stelleninhaberin







9.1 Bewohnerbezogene Aufgaben

		Mitgestaltung eines von den Bewohner/-innen als sinnvoll erlebten Alltags



		Erarbeitung der Betreuungsplanung (und Pflegeplanung) nach Einzug des Bewohners und im weiteren Verlauf in Kooperation mit der examinierten Bezugspflegekraft 



		Evaluation der Betreuungsplanung (und Pflegeplanung) in Zusammenarbeit mit der examinierten Bezugspflegekraft auf Basis der Wohnbereichsplanung.



		Umsetzung einer konsequenten Biographiearbeit und Nutzung der Informationen in der Planung von Begleitung und Betreuung in Kooperation mit dem „Pflegeteam“ 



		Entwicklung einer individuell angepassten Tagesstruktur für die jeweiligen Bewohner/-innen in Kooperation mit dem „Pflegeteam“ 



		Einbezug von gerontopsychiatrischen Arbeitskonzepten und therapeutischen Ansätzen in die praktische Arbeit 



		Konzeption und/oder Durchführung von Einzelbetreuungsmaßnahmen im Rahmen der Betreuungs- und Pflegeplanung 



		Konzeption und/oder Durchführung täglicher Gruppenbetreuungsmaßnahmen, in Kooperation mit dem „Pflegeteam“ 



		Planung und Durchführung von Wahrnehmungstrainings und Aktivierung von Gedächtnisleistungen 



		Motivierung zur Teilnahme, Zuführung und Begleitung der Bewohner/-innen zu Veranstaltungen und Aktivitäten 



		Anleitung und Förderung beim Wiedererlernen und Durchführen von Handlungen des täglichen Lebens und Unterstützung der Bewohner/-innen bei der Alltagsbewältigung 



		Förderung von Kontakten und gegenseitiger Hilfe zwischen den Bewohner/-innen 



		Ansprechpartner für Bewohner/-innen, Angehörige und Betreuer in den Bereichen Begleitung, Betreuung und Wohnen







9.2 Mitarbeiterbezogene Aufgaben

												Teilnahme an der Besprechung des Sozialen Dienstes „Runder Tisch“ mit zentralem und dezentralem Sozialen Dienst und der Pflegedienstleitung 



		Regelmäßige und aktive Teilnahme an Übergabebesprechungen (1 x pro Woche) zur Gewährleistung einer bedarfsgerechten Begleitung und Betreuung der Bewohner/-innen 



		Beratung der Pflegemitarbeiter/-innen zu einer bewohnerorientierten individuellen Begleitung, Betreuung sowie Pflege und Gestaltung des Wohnumfeldes 



		Initiative, Einleitung und Moderation von Fallbesprechungen in Absprache mit der Wohnbereichsleitung 



		Initiieren, Einführen, Unterstützen und Durchführen von besonderen Projekten und Konzepten im Bereich der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Begleitung, Betreuung und Pflege innerhalb der Wohnbereiche in Kooperation mit der Wohnbereichsleitung und dem „Pflegeteam“ 



		Nach Absprache mit der Pflegedienstleitung Anleitung und Praxisbegleitung von Schüler/-innen und Praktikant/-innen im Rahmen eines speziellen Praktikums 



		Absprache, gemeinsame Planung und Koordination wohnbereichsübergreifender Aktivitäten (Gymnastik, Ausflüge, Feste) und enge Kooperation mit dem Zentralen Sozialen Dienst 



























9.3 Betriebsbezogene Aufgaben

												Dokumentation der Begleitung- und Betreuungsmaßnahmen in das bestehende Dokumentationssystem („Pflegeberichtsblatt“ o. ä.)



		Initiierung, Unterstützung und Durchführung von Projekten und Konzepten im Bereich der gerontopsychiatrischen / -therapeutischen Begleitung, Betreuung und Pflege 



		Erstellen des regelmäßigen Wochenplans für Veranstaltungen und Aktivitäten innerhalb des Wohnbereiches unter Berücksichtigung der aktuellen Bewohnerstruktur und in Kooperation mit der Wohnbereichsleitung 



		Organisation und Mit-Durchführung der gerontopsychiatrischen Umgebungsgestaltung 



		Auswahl und Veranlassung von Anschaffung erforderlicher Arbeitsmittel / Materialien für Maßnahmen der gerontopsychiatrischen / therapeutischen Begleitung, Betreuung und Pflege im Wohnbereich im Rahmen des „Gerontobudget“ (400,00 EUR pro Jahr), in Kooperation mit der Pflegedienstleitung und/oder Wohnbereichsleitung 































		 Kommunikationsbild





Im Hinblick auf die genannten Ziele unterhält die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber enge Beziehungen

								Zum gesamten Personal innerhalb des Wohnbereiches, ins	besondere zu den Mitarbeiter/-innen im Bereich Begleitung, 	Betreuung und Pflege.



		der Wohnbereichsleitung bzw. deren Stellvertretung,



		Zu den Bewohner/-innen und ihren Angehörigen;



		Und anderen.



















Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber stellt insbesondere die erforderliche Informationsweitergabe innerhalb des Pflege- und Betreuungsteams (z. B. im Rahmen der Übergabebesprechungen) sicher.









		 Anforderungsprofil





Um den Anforderungen der Stelle gerecht zu werden, muss die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber die folgenden Voraussetzungen erfüllen:



				Fachliche Qualifikation









		Fundierte Kenntnisse im Bereich des sozialen Dienstes.



		Dreijährige einschlägige Ausbildung (Altenpfleger/-in, Ergotherapeut/-in u .ä.).



		Abschluss einer Fort- / Weiterbildung für die Tätigkeit des Sozialen Dienstes (Gerontopsychiatrie und ähnliches).









				Persönliche Eignung









		Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation und Kooperation mit Bewohner/-innen, Mitarbeiter/-innen und Vorgesetzten;



		persönliches Engagement in der Arbeit mit alten Menschen;



		Fähigkeit zum verständnisvollen Umgang mit alten Menschen, Einfühlungsvermögen in deren Situation;



		Entscheidungsfreudigkeit und Verantwortungsbereitschaft;



		gutes Beurteilungsvermögen, Problembewusstsein und Kritikfähigkeit;



		organisatorische Fähigkeiten;



		Bereitschaft und Fähigkeit zu wirtschaftlichem Denken und Handeln;



		Bereitschaft zur ständigen Fort- und Weiterbildung.



		Und anderes.





Weitere RegelungenDiese Stellenbeschreibung ist Ausgangspunkt und Grundlage der Mitarbeitergespräche. Die Stellenbeschreibung kann jederzeit den betrieblichen und persönlichen Gegebenheiten angepasst, bzw. modifiziert werden. Sie ist Anlage des Dienstvertrages.

Im Bedarfsfall müssen zusätzliche bzw. andere Aufgaben oder Einzelaufträge übernommen werden.



Der Stelleninhaber ist dem Berufsgeheimnis gemäß §§ 4 und 5 der Arbeits- und Vertragsrichtlinien verpflichtet. Die Annahme von Geld und Geschenken ist nach dem Heimgesetz gemäß § 14 Absatz 5 untersagt.

PersonalentwicklungEine Beurteilung der Stelleninhaberin / des Stelleninhabers erfolgt regelmäßig (mindestens einmal jährlich) im Rahmen von Personalentwicklungsgesprächen. Zuständig für die Standortbestimmung ist die Wohnbereichsleitung in Kooperation mit der Pflegedienstleitung.

Die vorliegende Stellenbeschreibung tritt mit Datum der Unterzeichnung in Kraft und gilt, bis sie durch eine neue Stellenbeschreibung ersetzt wird.

Die vorliegende Stellenbeschreibung wird spätestens nach drei Jahren überprüft.







………………………………………		…………………………………………

Ludwigshafen, den  						StelleninhaberIn

sty S B

p—

f——

& Voot s
e

Wi g e, S i P, ool A
e i

& Nachgoree s

LR ———

e e

2t Srgsgon, o st o At i 2t
I BeemeprEh et | s Sogenr Borean





	Textfeld 1: 
	Textfeld 2: 


